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Angesichts des WannaCry Trojaners und anderer Dinge wie des Darknets, das von
Geldfälscherringen zur bequemen und anonymen Arbeitsteilung zwecks Produktion von
Fälschungen auch der neuesten Geldnoten genutzt werde, frage ich mich schon, wieso wir Braven
kein Bargeld mehr nutzen können sollten ... klar, es kann wie eben grad erwähnt gefälscht werden ...
doch das interessiert die Politik doch nicht ...

Aber die Gauner im Darknet, die nutzen ja Bitcoin etc. Da gibt's dann grad gar nichts zu verfolgen
seitens der Polizei oder so. Wenn die Braven auch noch vom Geld weg in die Bitcoins gedrängt
werden, wird die Verfolgung noch schwieriger ... nun ja, nicht mein Problem.

Was mich ärgert, ist ja nur die Argumentation der Politik: Wir sollen weg von Bargeld, damit
leichter verfolgbar wird, was wir so mit unserem Vermögen tun. Ahhhja. Natürlich, die Braven
können ja dank Gesetzeswerken auch leicht überwacht werden. Und was kümmert das die Typen im
Darknet mit ihren Cryptowährungen? Grad rein gar nichts. 

Ich mag lieber Bargeld. Bisher hat mein Geld noch immer jemand genommen, wenn ich nichts
anderes hatte ... :-)

Und die Ganoven könnten mit gefälschtem Bargeld ja auch sich selbst auf den Leim gehen und
damit auffliegen ... das wäre dann eine schöne Ironie ... die werden sich also eher hüten ... aber mit
Bitcoin und Konsorten, da gibt's diese Gefahr ja grad mal nicht ... ist wohl so wie bei den Autos:
"Auf in die Ferien nach Polen, Ihr Auto ist schon da ..."

Ging mir grad so durch den Kopf ... als ich eine Heise-News las ...
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